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Zur Tageskeschichte
Dem entschiedenen Vorgehen der kaiserlich brasilianischen

Regierung gegen die maßlosen Ueb rgoffe der Bischöfe von
Pernambuco Bahia und Rio grande do Sul ist ein nicht
viniger entschiedener unzweideutig rebellischer Schritt zu
nächst de Bischofs von Pernambuco eines noch sehr jun
gen kaum 3U Jahr alten Prälaten Namens d Olindo ge
folgt und dadurch das schon peinliche Verhältniß zwischen
Krone und Klerus zu einem unheildrohenden jedenfalls
mit einem wohlgeordneten Staatswesen unverträglichen ge
worden Der Staalsrath halte nemlich erklärt kein römisch
katholischer Geistlicher habe das Recht irgend eine in das
Ttaatsrecht übergreifende Verordnung zu erlassen ohne das
Placet der Regierung eingeholt zu haben und ebenso daß
keine gegen Freimaurer ergriffene kirchliche Censur oder
Strafmaßregel bürgerliche Gültigkeit haben könne Darauf
antwortete der Bischof d Olindo mit einer beispiellosen
Verhöhnung der Staatsgewalt indem er selbst von der
Sanzel herab eine Bekanntmachung verlas und befahl daß
sie von allen Kanzeln seiner Diözese verlesen werden sollte
in welcher von einem Breve aus Rom gesprochen wird
das alle bisher von Rom gegen die Freimaurer erlassenen
Dekrete und Maßregeln als in voller Kraft bestehend erklärt
und allen Bischöfen befiehlt binnen Jahresfrist alle gegen
Freimaurer verhängte Kirchenstrafen in Ausführung zu
bringen Auch werden in oiefem Breve die Bischöfe er
mächtigt alle kirchlichen Brüderschaften aufzulösen wenn
diese etwa unter ihnen b finrliche Freimaurer nicht aus
stchm Damit ist denn nun zweifellos der offene Kampf
erklärt denn der Bischof hat diesen Schritt gethan nachdem
der Präsident der Provinz ihm den vom Kaiser sanktionirten

Beschluß des Staatsrathe mitgetheilt Sofort nach dem
bekanntwerden jener Publikation von der Kanzel machte
der Provinz Präsident den StaaiS Anwalt darauf aufmerk
sam daß der Bischof dadurch eine Handlung der Aufleh
nung gegen die Regierung und eine Verweigerung des
Gehorsams gegen die geordneten Staatsgewalten begangen
habe er wher sei Pflicht thun möge So kam die Nach
richt cm Pernambuco nach Rio de Janeiro und war man
dort beim letzt,n PacketbooteS nach Europa sehr gespannt
aus da was die Regierung diesem offenen Trotz des Bi
schofs d Olindo gegenüber thun wird

In der Rio Presse erhebt sich keine Stimme für die
Prätensionen des Bischofs und die an den Vo gang ge
knüpften Betrachtungen laufen sämmtlich direct und indirect
auf die Frage hinaus Soll Brasilien sich von Rom aus
reg eren lassen oder seiner eigenen von der ganzen Nation
in legaler Weise übereingekommenen Verfassung folgen
denn so steht in der That die Sache

Thut der StaakSanwalt der Provinz Pernambuco ein
fach seine Pflicht so bringt er seine Anklage vor die ge
wöhnlichen Gerichte und dann ist den unzweifelhaften That
sachen gegenüber gar kein anderer Ausweg möglich als

Verurtheilung des Bischofs als eines Staatsdieners
wie jeder andere höhere Verwaltungsbeamte zur Amts
entsetzung Es sprechen aber freilich bei solchem Akte die
politischen Interessen nach so vielen Richtungen hin mit
daß man kaum eine so einfache Lösung der Schwierigkeit
erwarten kann wenn man sie auch nicht allein für Brasi
lien sondern sür alle Länder und Staaten wünschte die
neben der eigenen Regierung noch einer andern in Rom zu
gehorchen haben

In den Depeschen aus dem europäischen Auslande
nimmt heute quantitativ und qualitativ Spanien den ersten
Platz ein Den langathmigen Berichten über die Gefechte
im Norden messen wir dabei keine hervorragende Wichtigkeit
bei Es ist eben im Laufe der letzten Tage in Katalonien
und in Navarra zwischen den Madrider Regierungstruppen
und den Karlisten ziemlich heftig gekämpft worden bei
Estella in Navarra an der Straße von Pampelona nach
dem Ebro scheint am Montage sogar eine förmliche Schlacht
geschlagen worden zu sein

Ungleich bedeutsamer als die militärischen Vorgänge
im Norden sind ohne Zweifel die Ereignisse in Madrid
wo eine vollständige Reaktion vor der Thüre zu stehen
scheint Castelar ist zum Präsidenten der Körte gewählt
und hat seinen Amtsantritt mit einer Rede gefeiert die
zwar noch genug doktrinären Kohl enthält im Ganzen aber
doch sehr schätzbare Beweise der Ein und Umkehr liefert
welche sich in Hrn Castelar vollzogen hat

In Frankreich scheinen die von ihrem Schrecken über
die Fusion zurückgekommenen antilegitimistischen Parteien
ermuthigt durch die Rede des Herrn von Broglie und durch
ihre Erfolge in den Generalräthen nunmehr wi der zur
Offensive übergehen zu wollen In erster Linie treten die
republikanischen Deputirten unumwunden mit der Auffor
derung an ihre Wähler hervor sich mit aller Entschlossen
heit der Wiederherstellung der legitimen Monarchie zu wi
dersetzen

Während die Republikaner dem Volke ein beredtes
Bild der Konsequenzen der Restauration vorführen beginnen
die Orleanisten die Bundesgenossenschaft mit den Weißen
zu verleugnen und im Namen der Bonaparlfften droht
Pahs nochmals mit dem Bündniß mit den Republikanern

Auf die in der französischen unv italienisch n Presse
erwähnten und insbesondere von den klerikalen Organen der
beiden Länder eifrig ventilirten Nachrichten über eine Mas
senernennung von Kardinälen antwortet die famose Corre
spondance de Geneve in einem längeren Artikel dessen
Konklusion im Wesentlichen dahin geht man möge den
heiligen Vater nicht drängeln Der Papst betrachte seine
gegenivärtige Lage keineswegs als eine solche daß ihm unter
dem Drucke derselben die Ernennung von Kardinälen un
möglich gemacht wäre aber nach seiner Ansicht läge augen
blicklich kein zwingender Grund für eine derartige Maß
nahme vor und selbst für d e Eventualität eines Konklave
sei die gegenwärtige Zahl von Kardinälen durchaus hinrei

chend Der heilige Vater habe auch keine Veranlassung zu
der Annahme daß diejenigen welche ihn zur Ernennung
von Kardinälen drärgcn das Wohl der Kirche und des
heiligen Sluhles im Auge hätten deshalb dürften sich die
selben nicht wundern wenn endlich ihren Wünschen entge
gengesetzte Beschlüsse gefaßt werden sollten

Die Nachricht von dem Zustandekommen einer persisch
türkischen Verständigung über die zwischen den beiden Rei
chen bestandenen Differenzen wird heute durch die Namhast
machung der persischen Würdenträger ergänzt welche an
der Detailausführung der von den beiden Großveziren ver
einbarten Präliminarien sich zu betheiligen haben werden

Ein Kabeltelegramm aus Nordamerika kündigt ein
schauerliches Nachspiel zu dem Modock Kriege an der vor
einigen Monaten die ganze Union in Aufregung vcrsetzt
halte Das Telegramm berichtet nämlich Präsident Grant
habe das Todesurtheil gegen Kapitän Jack und fünf andere
Modocks bestätigt und dasselbe werce am 3 October auf
dem Fort Clamath vollstreckt werden

Berlin 27 August Mit großer Genugthuung nimmt
man hier in Regierungskreisen wahr daß die Zahl der
bedeutenden Ortschaften in allen Gauen des deutschen Vater
landes sich in zunehmendem Maße mehrt welche sich zur Ab
haltung einer nationalen Feier des 2 September erbieten
Wenn nun auch die Wahl gerade dieses Tages nicht von
allen Seiten bereitwillige Zustimmung findet so ist doch
jedenfalls keine Berechtigung dazu vorhanden daß die Organe
der Jesuitenpartei gegen diese Feier als eine von oben
herab befohlene eifern Wir erfahren daß ganz im Gegen
theil auf allerhöchsten Befehl nur die Feier der Enthüllung
des Siegesdenkmals Statt findet andererseits aber gleich
zeitig nach allen Richtungen hin anheimgegeben worden ist
jede Beeinflussung auf die Veranstaltung der Gedächtnißfeier
des 2 September auf Städte und Landgemeinden zu unter
lassen damit eben der freiwillige Charakter des Festes
gewahrt bleibe

Als die in den Regierungskreisen von Berlin fest
gehaltene Ansicht über das Benehmen des Kapitäns Werner
wird jetzt offiziös folgende bezeichnet Werner mochte das
Schiff welches unter ihm unbekannter Flagge fuhr anhal
ten aber sobald er sich überzeugt daß dasselbe nicht den
Seeraub trieb und ein spanisches Schiff war dessen Mann
schaft in dem spanischen Bürgerkriege eine der Parteien
einerlei welche ob die rothe schwarze oder blaue ergriffen
hatte mußte er daS Schiff welche ihn nicht weiter an
ging loslassen Daß er dies nicht gethan ist und bleibt
ein Act der Einmischung in die inneren spanischen Angele
genheiten und die Reichsregierung handelte vollständig cor
rect indem sie ihre Mißbilligung über dies Verfahren aus
drückte

Die Erbschaftssteuer Behörden haben mehrfach da
rauf aufmerksam gemacht daß vielfach Unzuträglichkeiten für
den Geschäftsbetrieb und Belästigungen sür das Publikum

Liebe und Ztol
Novelle von M Dobfon

1 FortsetzungDer Kaffee war schnell bere tet in die Laube getra
gn wo die Mädchen sauber g deckt halten Friedrich kam
M seiner Studirstube herunter und die Drei setzten sich
an den so behaglich hergerichteten Tisch und ließen sich
trotz Sonnenwärme den heißen dampfenden Trank vor
trefflich munden

Agnes keiner versteht so schön Butterbrödchen zu
schneiden wie Marie sprach Friedrich, ein solches in
zwei Bissen verzehrend noch jedes Mal wenn sie hier
war habe ich es bemerkt

Da solltest Du Deiner Auserwählten sagen Fritz
damit diese es noch vor Eurer Vermählung lernt, sagte
die Schwster halb aut und schelmisch lachend

Friedrich schwieg etwas verlegen Marie aber die
sein Herzensgeheimniß kannte sprach Deine Zukünftige
ersteht das besser als ich Friedrich Erst gestern noch

habe ich Proben davon gehabt
Marie wollte eben zur großen Feeude des jungen Pre

ers von Lonise Baumann erzählen als die Pastorin
hinzutrat und Marie begrüßend gleichfalls um eine Tasse
We ersuchte

Du bist so aufgeregt Taute, sprach herzlich die
Nichte die heiße Wange derselben streichelnd der Be
such

Ja Kind der Besuch hat mich aufgeregt er wird
aber hoffentlich nur Gates zur Folge haben

Agnes bring den Kaffee herauf und meine Pfeifen
gebot oben die Stimme des Pastors

Soll ich Dir helfen fragte dienstfertig Marie
Danke Mariechen lieber nicht, entgegnete die Cou

sine Mit einem fast ängstlichen Blick auf ihre Mutter ich
Im es gut allein tragen

Marie stellte sich als bemerke sie dies Heimlichthuu
ihrer Verwandten nicht die sonst die Offenheit selbst waren
sprach ruhig weiter und als Agnes mit hochgerötheten Wan
gen zurückkam und Mutter und Bruder bedeutungsvoll an
blickte überging sie auch dies nahm eine neue Handarbeit
hervor die sie erst kürzlich aus Berlin erhallen Sie und
Agnes vertieften sich dergestalt in die Anfertigung derselben
daß sie nicht bemerkte wie der Augusttag zu Ende ging
Erst als es zu dunkeln begann sprach sie lebhaft Ich
muß fort die arme Alwine wird auf mich warten wir
wollen noch diesen Abend eine schon begonnene Erzählung
auSlesen

Arme kleine Alwine sagte die Pastorin Der
Arzt ist mit ihrem Befinden nicht zufrieden Wenn nur
nicht einmal

Fürchtest Du für sie Tante fragte lebhaft Marie
Ja ganz entschieden mein Kind Eine heftige Er

kältung oder Aufregung und mit ihrer Lunge oder Nerven
denn beides leidet ist s vorbei

Sie glaubt nicht an die Gefahr für ihr krankes Kind
und hat ihr gesundes zu versorgen Sie meint genug ge
than zu haben indem sie es Dir überläßt

So will ich eilen daß ich nach Hause komme
Friedrich begleitet Dich Mariechen
Ja wenn es auch nur bis zum halben Weg Der

Mond muß bald aufgehen und auf unserem Gebiete bin
ich sehr wohl bekannt

Und beliebt Mariechen ja ich weiß es Für Alt und
Jung bist Du schon das liebe Fräulein

Ach Tante ich kann so wenig thun nur Trost aber
wenig Hülfe bringen I Auf der Hütte fehlt eine Haus
frau an die sich die Bedürftigen wenden können und die
mit reicher Hand und mit mildem Herzen giebt Wahrlich
Tante Herr Hartwig begeht ein großes Unrecht daß er
sein umfangreiches Eigenthum Fremden überläßt Wie
segensreich könnte er hier wirken und wie viel thun

Ei Marie Du sprichst ja fast wie eine Missionarin
unter den Heiden, meinte der junge Prediger lächelnd

Nicht doch Friedrich aber geh nur einmal in ein
Arbeilerhaus wo die Mutter krank ist oder die Kinder
allein Hausen oder in ein anderes wo die Kleinen darnie
der liegen und der Lohn vielleicht noch vom Vater ver
trunken wird indeß die Mutter

Das sind ja traurige Zustände Sollte es so auf
der Hütte sein

Mariens Antwort ward durch ein Geräusch am offenen
Fenster verhindert und ausblickend sah sie ihren Onkel da
stehen dessen eigenthümliches Lächeln ihr auffiel Eine
zweite Gestalt die sie aber nicht zu erkennen vermochte trat
in den Hintergrund

Wie geht es nach Deiner Reise Onkel fragte sie
diesem die Hand entgegenstreckend Doch erzähle mir lie
ber ein andermal davon ich muß jetzt nach der Hütte zurück

Friedrich trat gerade mit Hut und Stock aus dem
Hause ihm folgte der Vater mit einem hochgewachsenen
Fremden der mit tiefer klangvoller Stimme zu dem jungen
Mann sagte Bleib nur Friedrich da ich desselben Wegö
gehe kann ich das junge Mädchen mitnehmen

Meine Nichte Marie Buchner aus Berlin, stellte
die Pastorin vor

Ein kaum merkliches Kopfnicken des Fremden war die
einzige Anerkennung der Präsentation und die Familie
grüßend schien er seinen Weg antreten zu wollen sah sich
jedoch noch einmal nach Marie um die von ihren Ver
wandten Abschied nahm und kaum wußte ob sie mit dem
unhöflichen Fremden dessen Namen ihr nicht einmal ge
nannt war gehen sollte Auf einen Wink ihrer Tante
that sie es jedoch und schritt ohne ein Wort mit ihrem
Begleiter zu wechseln wohl eine Viertelstunde neben ihm
her Da stolperte sie über einen Stein den sie nicht mehr
zu unterscheiden vermochte und wäre zu Boden gestürzt

i halte nicht ein starker Arm sie schnell erfaßt
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dadurch herbeigeführt werden daß ein und derselbe Todesfall
ohne nähere Aufklärung in mehreren Todtenlisten aufgeführt
steht sei es weil der Wohnort und der Beerdigungsort des
Verstorbenen verschieden sind oder weil derselbe auf dem
evangelisch lutherischen Kirchhofe seines Wohnortes beerdigt
ist der Landeskirche aber nicht angehört hat Um diesen
Uebelständen abzuhelfen soll künftig wenn der Wohnort des
Verstorbenen außerhalb der Parochie des Beerdigungsplatzes
liegt dieses ausdrücklich hervorgehoben werden

Während des Feldzuges gegen Frankreich haben sich
öfter Stimmen vernehmen lassen welche die Haltung der
baierischen Truppen einer mehr oder minder scharfen Kritik
unterzogen Es ist deßhalb schreibt man officiös
wohl eine ganz besondere Pflicht der Presse darauf hinzu
weisen daß den baierischen Truppen welche in jüngster Zeit
an der Occupation der französischen Ostprovinzen Theil
genommen haben von Seiten der französischen Bevölkerung
wie das aus zahlreichen Kundgebungen in der Presse hervor
geht das günstigste Zeugniß ertheilt wird

Unter den ZnstimmungS Erklärvngen zu der patrioti
schen Adresse des Herzogs von Ratibor verdienen diejenigen
ans den Städten Neuß und Duisburg besondere Beachtung
In Neuß ha en 76 der angesehensten Bewohner darunter
mehrere welche bisher Anhänger der extrem katholischen
Richtung sind und in Duisburg über hundert Bürger sich
der Adresse angeschlossen Mit den Erklärungen der Letz
teren ist zugleich die Versicherung abgegeben worden daß
es in Duisburg noch Tausende staatstreuer fest zu Kaiser
und zum Reiche stehender Katholiken gebe und daß nur die
Kürze der Zeit es nicht gestattet habe diese Gesinnung der
übrigen katholischen Bürger einzeln zu dokumentiren

Die in Rom erscheinende Liberia widmete der deut
schen Politik dieser Tage eine sehr schmeichelhafte Betrach
tung Wenige Völker haben es verstanden so viele Be
weise von Mäßigung und Weisheit zu geben sagte das
italienische Blatt wie das deutsche Volk Man kann es
deshalb allen anderen Völkern als Muster vorstellen Die
großartigen Siege welche es in zwei kurz aufeinander fol
genden Kriegen davongetragen die Macht welche es dabei
entwickelt und das Anfeh das es dadurch erlangt haben
Deutschland nicht verblendet es nicht übermüthig gemacht
daß es daran dächte nun Europa Gesetze vorzuschreiben und
sich nicht mehr so sehr um die Freundschaft anderer Mächte
zu bewerben Nein es ist ganz im Gegentheil jetzt gerade
erst recht darauf bedacht sich immer mehr Freunde zu
erwerben und den Haß derer zu entwaffnen die sich viel
leicht in Zukunft als seine Feinde erweisen lönnten Wir
kennen keinen andern europäischen Staat wo man erhabene
Ziele mit so viel Verstand und Geschicklichkeit verfolgt wie
in Deutschland

Die deutsche Cholera Kommission h,it am 23 d
ihre letzte Sitzung gehalten und das Resultat ihrer Bera
thungen dem Reichskanzler Amte übergeben

Nach der Wef Ztg bestätigt es sich daß die Aus
lieferung der Herzogthümer Schleswig Holstein seitens Dä
nemark in vollem Gange ist

Die Provinzial Correspondenz meldet
Die Konferenz zur Berathung der ländlichen Arbeiter

Verhältnisse hat in jüngster Zeit keine Sitzung gehalten
doch ist ein von der Versammlung ernannter Ausschuß in
Thätigkeit um die aus den Verhandlungen gewonnenen
Ergebnisse zusammenzustellen und die dem Staatsministerium
zu unterbreitenden Anträge zu entwerfen Nach Vollendung
dieser Arbeiten wird die Konferenz voraussichtlich zu einer
Schlußsitzung zusammentreten um die Vorschläge des Aus
schusses und einige noch unerledigte Punkte in Erwägung
zu nehmen

Die Konferenz im Kultusministerium welche am 18 d
Mts zusammengetreten war um über die Angelegenheiten
des höheren und mittleren Mädchenschulwesens zu berathen
hat am Sonnabend den 23 d Mts ihre Verhandlungen
zum Abschluß gebracht Die Berathungen welche zu einem

Meinungsaustausch nach den verschiedensten Richtungen
Gelegenheit boten haben in allen wesentlichen Punkten zu
Ergebnissen geführt die sich für eine zeitgemäße Entwickelung
des Mädchenschulwesens fruchtbar machen lassen werden

Bei der am 2 September stattfindenden Feier der
Enthüllung des Siegesdenkmals wird in Folge königlichen
Befehls die ganze Nordseite des Königsplatzes für das Pu
blikum refervirt sein so daß die Paradeaufstellung mit den
offiziellen Tribünen c auf die übrigen drei Seiten des
Platzes beschränkt bleibt

Am Morgen des 2 wird zur Einleitung der Feier
von der Höhe des Schlosses der Choral Allein Gott in
der Höh sei Ehr erschallen

Die Truppen rücken vor 16 Uhr nach dem Königs
platze Bald darauf begiebt sich der Kaiser und König zu
Pferde nach dem Königsplatze begleitet von dem Kron
prinzen allen Prinzen und den fremden Fürstlichkeiten ge
folgt von den General Feldmarschällen den Generaladju
tanten n s w Gleichzeitig fährt Ihre Majestät die
Kaiserin und Königin sowie die Königin Wittwe die Kron
prinzessin und alle Prinzessinnen gefolgt von ihren Damen
nnd Kavalieren nach dem Festplatz und nehmen im Pa
villon Platz

Die geistliche Feier wird durch Gesang des DomchorS
eröffnet worauf der Feldprost der Armee eine kurze Weih
rede hält

Die Enthüllung erfolgt dann auf den B fehl Sr
Majestät des Kaisers und iiönigs In dem Augenblick wo
die Hüllen fallen präsentiren alle Truppen mit Hurrah
alle Tambours schlagen und die Musikchöre spielen Heil
Dir im Siegerkranz Gleichzeitig verkünden 161 Kanonen
schüsse und das Geläut aller Glocken den feierlichen Moment
Das Domchor singt mit Begleitung der Muitairmusik
Nun danket Alle Gott

Nach der Enthüllung folgt die Parade der ver
sammelten Truppen welche in der Sieges Allee desiliren

Zur Theilnahme an der Feier werden nach Aller
höchster Bestimmung außer den in Parade stehenden Truppen
und den höchsten Würdenträgern und Behörden noch
zugezogen

eine Anzahl auf Allerhöchsten Spezialbefehl eingeladener
Ehrengäste darunter die der Monarchie angehörenden
Fürsten der bisherige erste Präsident des Reichstages u A

die zuletzt in Funktion gewesenen Präsidenten und
Vize Präsidenten des Herrenhauses und des Abgeordneten
hauses sowie die Bureauvorsleher beider Häuser

sämmtliche in Berlin anwesende nicht in Parade
stehende aktive Offiziere und Mililairärzte

die von Sr Majestät befohlenen Deputationen der
Armee und Marme

die in Berlin anwesenden nicht mehr im Dienst sich
befindenden oder dem Beurlanbtenftande angehörenden O fi
ziere und Militärärzte welche an einem Feldzuge Theil
genommen haben uno die V teranen von I8l3 15

vie mit dem Eisernen Kreuze oder mit dem Militair
Ehrenzeichen dekorirten nicht im aktiven Dienst sich befin
denden in Berlin anwesenden Mannschaften welche sich
bei dem Landwehr Bezirks kommando rechtzeitig melden

ein Kommando des Berliner Jnvalidenhaufes
die hier anwesenden Militairbeamten vom Garde Korps

und 3 Armee Korps
d r evangelische Feldpropst der Armee und die Militair

Geistlichkeit

die Civillehrer des KadettenKorps
Deputationen von Feldpost Feldtelegraphen und

Feideisenbahn Beamten
der Militair Jnspekteur der freiwilligen Krankenpflege

und Deputationen des Iohanniter nnd Maltheser Orvcns
die Vorstände und Deputationen der großen Vereine

für die Krankenpflege für die Familien der Landwehr u s w
Deputationen der großen Frauen Vereine die

Damen des Luisen Ordens und des VndienstkreuzeS

Deputationen des Magistrats und der Stadtverordnete
von Berlin sowie von Potsdam Charlottenburg und
Spandau

die Kommissionen zur Errichtung des Denkmals und
zur Enthüllungsfeier sowie die Künstler und Meister welche
bei der Errichtung des Denkmals thätig gewesen sind

Wien 27 August Wie die Neue freie Presse aus
Rom erfährt soll die Reise des Königs von Italien nach
Wien und nach Berlin nunmehr definitiv beschlossen sein
und würden sich auch der Ministerpräsident Minghetti
sowie der Minister des Aeußeren Visconti Venosta in der
Begleitung desselben befinden

Bern 26 Aug Die Vereinbarung mit dem früheren
Norddeutschen Bunde über den Schutz des literarischen Eigen
thums ist durch eine bezügliche Deklaration auch auf Elsaß
Lothringen ausgedehnt worden

Parts 26 August Guizot der alte Querkopf dem
Frankreich vorzüglich die Untergrabung und den Einbruch
der liberalen constitutionellen Monarchie und hinterher die
Erfindung der Fusion zu danken hat ist jetzt wieder ganz
in seinem Fahrwasser Der Graf von Paris der jüngst
in Val Nicher war hat bei ihm Einsicht in ein Schreiben
erhalten worin Guizot unter Berufung auf Berryer den
Versuch macht den Grasen von Chambord zum Constitu
lionalismus zu b kehren Dagegen wird in den nächsten
Tagen bereits eine von namhaften Legitimisten unterzeichnete

und unter Zustimmung des Grafen von Chambord aus
gearbeitete Flugschrift erscheinen in welcher die neuesten An
und Absichten des frohsdorfer Höschens entwickelt werden

Der Franyais sagt Frankreich werde sich an dem
ohnehin aufgeschobenen bermr Poslcongresse nicht be

theiligen weil es wegen seiner financietlen Lage das Pro
gramm welches dort berathen werden soll nicht annehmen
könne

Dem Ordre zufolge hat Guizot an Chambord ein
Schreiben gerichtet worin er sich aus Berryer stützend
versucht ihn zur Bewilligung der constitutionellen Con
cessionen zu bestimmen Der Proceß gegen Ranc beginnt
am 15 September

tlns Halle und Umgegend
Der WaisenhauS Buchdruckerei wurde die Fort

schritts Medaille auf der Wiener Welt Ausstellung votirt
für eine reiche Ausstellung von Werken hauptsächlich wissen
schaftlicher Natur zum Theil iu orientalischen Sprachen
welche alle außerordentlich gut ausgeführt und von dem
regste Vorwärtsstreben Zeugniß ablegen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 29 August
Fidelio

predigt Änieigtn
Äi 2 Sonntage nach Tnnilalis den 3l August 1873

jireöigen
Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Prediger Marsch

n e r Um 2 Uhr Hr Diaconus Pfanne
Dienstag den 2 September Vormittags 16 Uhr Se

danstier Hr Diaconus Pfanne
Catechismuk predigten

Mittwoch den 3 September AdendS 6 Uhr Hr Dia
conus Pfanne 5 Gebot

Freitag den 5 September Abends 6 Uhr Hr Ober
prediger Saran 6 Gebot

Zn St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiaconus Pastor
Sickel Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte
und Commuuion Derselbe Um 11 Uhr Kindergottes
dienst Hr Diaconus Schmeiß er Um 2 Uhr Der
selbe

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Oberprenger Saran
Um 2 Uhr Hr Diaconus Nietschmann

Ho SpitaMrche Um 11 Uhr Hr Diaconus Niet sch mann
Tomlirche Um 16 Uhr Hr Domprediger o Zahn

AbenvS 5 Uhr Hr Domprediger Focke

Das kommt davon wenn man erst im Dunklen nach
Hause geht, sagte dieselbe so wohlklingende Stimme hier
nehmen Sie meinen Arm sonst möchten Sie noch einmal
fallen

Ich danke sehr, entgegnete Marie die von dieser
abermaligen UnHöflichkeit empfindlich berührt war und es
sehr bedauerte nicht mit ihrem Vetter gegangen zu sein
zugleich auch sich ärgerte daß der Fremde ihr den Dienst
geleistet ich kann ganz gut allein gehen der Weg ist mir
bekannt

Mir anch übrigens wie Sie wollen ich bin aber
überzeugt daß Sie doch zu mir Ihre Zuflucht werden
nehmen müssen

Marie deren Widerstandsgeist herausgefordert war
ging schweigend weiter umsonst bemüht das Gesicht ihres
Begleiters zu erkennen und neugierig wer der eigentlich
sei dessen Name ihr so anscheinend absichtlich verborgen ge
blieben Er war jedoch so groß daß ihr Kopf kaum an
seine Schulter hinanreichte hatte eine stolze Haltung und
so viel sie sehen konnte dunkles Haar und Bart

Vermischtes

Leipzig 26 August Die Excesse in der Pleißen
gasse haben mit den Sonntagsabend Ausläufen wie man
zuversichtlich erwartete ihren Abschluß leider nicht gefunden
Der Zerstörung einer Wirthschaft am Sonnabend Abend
wie wir bereits mittheilten ist am gestrigen Abend die
vollständige Demolirung einer zweiten Wirthschaft in der
Pleißengasse von rasenden Menschenmengen gefolgt und
zwar nunmehr derjenigen Wirthschaft deren Wirth als
Urheber der Excesse durch Verwundung eines Jägerunter
offiziers bezeichnet wird Mehr oder weniger sind aber auch
die sämmtlichen anderen Wirthschaften dort mitgenommen
und durch Zerschlagen der Fensterläden Fenster und Later
nen beschädigt worden Welcher Abschaum übrigens dabei

betheiligt gewesen geht zur Genüge daraus hervor daß bei
dem Zerstörungswerke viel Geld Goldsachen Uhren und
Kleidungsstücke geraubt worden sind Einige Aufrührer hat
man als auf der Thal betroffen verhaftet desgleichen meh
rere andere Handwerksgesellen und Handarbeiter im Be
sitze geraubter Sachen angetroffen und ebenfalls in Haft
genommen Die Säuberung der Straße erfolgte lerder
zu spät wieder durch Militär wobei abermals eine Anzahl
ungehorsamer Personen arretirt werden mußte Seitens
der hiesigen BeHeroen ist heute Vormittag die Aufruhr
Commission zur Berathung zusammengetreten

DaS Militär Commando erläßt in Folge von vorge
kommenen bedeutenden Excessen in der Pleißengasse folgende
Warnung

Nachdem bereits mehrere Tage hintereinander durch
ungebührliche Ansammlung von Voltsmengen und selbst
Gewaltthätigkeiten die öffentliche Ruhe gestört und zur
Wiederherstellung der Ordnung militärische Hülfe requi
rirt worden mache ich den Bewohnern der Stadt Leipzig
hiermit bekannt daß bei einem wieder nothwendig wer
denden Einschreiten des Militärs der volle Waffen
gebranch eintreten wird

Der Rath hat unter Bezugnahme auf diese Warnung
Folgendes angeordnet

Mit eintretender Dunkelheit ist es verboten daß
auf dem Augustusplatze Roßplatze Königsplatze Obst
markte und dem angrenzenden Theile der Promenaden
mehr als 3 Personen zusammenstehen oder gehen Zu
widerhandelnde haben sofortige Arretur zu erwarten

Leider scheinen die Excesse noch kein Ende nehmen zn
wollen In einer Nachricht vom 27 Abends 9 /z Uhr
heißt es Augenblicklich läßt sich noch nicht sagen ob die
Nacht ruhig vorbeigehen wird Trotz der vom Stadtcom
mandanten erlassene eindringlichen Warnung haben sich
leider abermals große Menschenmassen dicht in der Nähe

des tiöiiigsplatzeS ausgestellt Es sind bedeutende Militär
kräfie ausgeboten um das neugierige Publikum zurück zu
treiben

Ein beklagenswerther Unglücksfall hat sich bei Neiden
burg ereignet Mehrere Schützen der dortigen Gilde darun
ter auch ein Kaufmann Namens Kollodzinöki waren nach
dem Stadtwalde gefahren um sich zu einem demnächst statt
findenden Prämienschießen zu üben K hatte seinen Sohn
der Obertertianer des Hohensteiner Gymnasiums ist und sich
der Serien wegen in Neidenbnrg aufhielt mitgenommen
Der juuge Mensch übernahm freiwillig das Markiren an der
Scheibe Das Unglück wollte es nun daß er das mit
einer Glocke gegebene ignal überhörte und in dem Augen
blick ans feinem Versteck hervortrat als gerade sein Vater die
Büchse abfeuerte Von des Vaters Kugel ins Herz getrof
fen brach er zusammen

Düsfetvorf Herr Alphons Borrellh in Mar
seille hat in der Nacht vom 26 zum 21 August den drit
ten diesjährigen Kometen in 7 Uhr 27 Minuten Recta
scension nnd 38 Grad 45 Minuten nördlicher Deklination
entdeckt Der Komet steht nördlich von Kastor und Pollux
und geht rasch nach Süden

In Magdeburg erkrankten am 27 August an der
Cholera 135 Personen gestorben 79 Aus Groitsch
wird der erste Fall gemeldet

Der Handelsminister hat mit Rücksicht auf die gegen
wärtigen unerfreulichen Gesundheits Verhältnisse in einer
Verfügung an die Eisenbahn Verwaltungen dringend em
pfohlen die Ablassung von Personen Extrazügen zu Massen
Excursionen aus solchen Orteu in denen eine größere Ver
breitung der Cholera bereits eingetreten ist einstweilen
einzustellen

Aus Halberstadt den 26 August wird der
erste Chclera Todesfall gemeldet



katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Hr Dechant Rheinlän
der Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Dienstag den 2 September Sedallfeier Morgens
8 Uhr Hochamt mit 1s Dsuiu Hr Dechant Rhein
länder

8 Neumarkt Sonnabend den 3lt August Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Ho ff mann

Sonntag den 3t August um 9 Uhr Hr Hülfs
prediger Berendes Um 2 Uhr Kindel lehre Hr Pa
stor Hoffmann

Mittwoch den 3 September Vormittags 10 Uhr
Beichte und Communion Derselbe Abends b Uhr
Missionsstunde Derselbe

Zu Manch a Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Um 2
Uhr Kinderlehre Hr Prediger Pfaffe

Tiakonissenhaus Vormittags 10 Uhr und Nachmittags
5 Uhr Gottesdienst Hr Pastor Jordan

El Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
/zw Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
gi/z Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
1l 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
Z Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Provinz
Se Majestät der König haben dem practischen

Arzt vr Zimmermann zu Weißenfels den Kronen Orden
vierter Klaffe sowie dem Steuer Aufseher Schollmeyer zu
Langenweddingen Kreis Wanzleben das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Briefe von der Welt ausstellung
XVII

Wien 23 August 1873
Der gestrige Tag war ein Glückstag sür die Welt

AuSstellungs Unterehmung das Ausstellungsfest welches am
Mittwoch des RegenwetterS wegen hatte abgesagt werden
müssen fand bei der allergünstigsten Witterung in außer
ordentlich befriedigender Weife statt und man zählte weit
über hunderttausend Besucher des schönen Platzes den die
AMellungsplanken umzäunen

Strauß ließ seine einschmeichelndsten Walzer ertönen
der Wiener Männergesangverein sang mit bekannter Vir
tuosität die ansprechendsten Lieder mehrere Militärmusiken
concertirten die Springbrunnen entzückten die Zuschauer
massen durch ihr prächtiges Farbenspiel unter der Einwir
kung künstlicher Beleuchtung endlich that das elektrische
Licht seine Schuldigkeit indem es die Spitze der Rotunde
große Partieen des Parkes und Praters Mit weißem Lichte
überstrahlte während die Gruppe auf dem Südportal in
rothem Licht erglühte

Alle Welt war heiter und nur hie und da entstand
durch das allzugroße Gedränge Erstickungsgefahr Oft hatte
das Nebelhorn mit Signalen zu interoeniren manchmal
sehr ungeschickt mitten in einer Musikpiece Volkshymne
und laute Hochrufe auf den Kaiser schlössen die Feier ab
während der Volks genannt Wurstelprater nicht ohne
Ersolg zu einer Nachfeier einlud

Mr die relativ wenigen Aussteller welche das Ziel
chrer Wünsche die höchste Auszeichnung nämlich das Ehren
diplom erlangt haben mochte der Tag mit seiner gehobenen
freudigen Stimmung zu den eigenen Gefühlen passend ge
wesen sein viele Enttäuschte dagegen machten saure Gesichte

zu dem fröhlichen Nachtfeste
Was die in meinen Briefen erwähnten Industriellen

betrifft so haben die meisten sich der gebührenden Anerken
nung zu erfreuen gehabt So erhielten z B die Herren
Christofle k Co in Paris und Karlsruhe das E ren
diplom in Folge einstimmigen Beschlusses der betreffenden
Jury Abtheilung

Die Tendenzen der Weltausstellungen im Mgenmmn
nämlich die Förderung der Cultur die Verbreitung des
guten Geschmackes unter den Massen stimmen ja ganz
überein mit der Geschäftspolitik des Hauses Christofle das
seine ganze Sorgfalt darauf verwendet künstlerisch schönstes
das Silber ersetzendes Geräthe dem einfachsten Bürger zu
leichterschwingbarem Preise zu liefern und über die ästhetisch
werthvolle Form den Werth des Materials vergessen zu
machen

Nicht minder augenfällig war der Anspruch des vr
Salviati auf das ihm verliehene Ehrendiplom Die
Wiener Zeitung hat ihn mit Recht als den Mann bezeich
net der den alten verloren gegangenen Ruhm seiner vene
tianischen Heimat die kostbarsten und schönsten Gläser
Mosaiken u s w zu liefern durch aufopferungsvolles Stre
ben wieder belebt hat

Besser als Zeitungsartikel loben aber diesen Meister
seine Werke wie die kürzlich in der Jllustrirten Zeitung
abgebildete mit Salviatischen Mosaiken geschmückte Facade
de Pringsheimschen Palais in Berlin sodann sein groß
artige Minerva Mosaikbild an der Kunsthalle der Welt
ausstellung und seine märchenhaft mannigfaltige hochinter
essante Ausstellung im Jndustriepalast Für seine Gehilfen
hat vr Salviati welcher die Arbeiter der Glasfabriken
Murancs zu Künstlern heranbildet nicht weniger als 24
Mitarbeiter Medaillen erhalten

Daß die von mir ebenfalls eingehend besprochene Ma
schinenbau Firma Clayton 6c Shuttleworth in England
und Oesterreich etablirt mit einem Ehrendiplom ausgezeich
net werden würde ließ sich auch bei nur oberflächlicher
Musterung der betreffenden Maschinengruppen in den ver
schiedenen Agricnlturhallen sehr leicht prophezeien Vor
züglich waren es die Stroh brennenden Locomobile dieser
Fama welche den Beifall der Fachmänner fanden ebenso
die Pflüge und Dreschmaschinen deren Absatz an die Groß

Grundbesitzer besonders Ungarns und Böhmens ein bedeu

tender ist
Wer kein Diplom oder keine Medaille erringen konnte

m ag sich mit dem Gutsbesitzer von Varzin trösten der für
sein Holzstoffpapier verfertigt in einer Fabrik die mit 5
Dampfmaschinen Z 199 Pferdekraft arbeitet von der
Jury keiner Auszeichnung gewürdigt wurde wenigstens
konnte ich bis jetzt im Prämienverzeichniß keine solche ent
decken Dieser Prämienkatalog ist jedoch bekanntlich der
Correctur sehr bedürftig Unter Anderem wird darin
Mainz als im Königreich Baiern liegend aufgeführt Fürst
Metternich ist als deutschem Aussteller für seinen Johannis
berger Wein prämiirt worden Solche Objecte wie diesen
kostbaren Rebensaft zu prüfen muß auch für die Jury eine
nicht unangenehme Aufgabe sein und die Competenz des
Urtheils ist bei Vielen vorhanden

Wie soll es aber ein Jurymitglied anfangen um
Dinge zu beurtheilen deren Vorzüge sich eigentlich erst
durch den Gebrauch erweisen wie z B jenes von den
Herrn Saeger Ä Comp in Berlin zur Ausstellung gesandte
Mittel dem Oberleder der Stiefel selbst dem härtesten
seit Jahren in den Magazinen liegenden Commißleder
der Sotdatenstiesel die sür die Erhaltung gesunder Füße
bei den Truppen so höchst wichtige Geschmeidigkeit zu geben

Noch weniger war die Jury da sie in der betreffenden
Gruppe keine weiblichen Mitglieder zahlt in der Lage ans
eigener Erfahrung zu wissen ob das Schmiermittel sür die
Sohlen von Damenschuhen durch welches die Herrn Saeger
der weiblichen Chaussure eine ungewöhnliche Dauerhaftig
keit verleihen wollen sich in der That bewährt hat

Für Nicht Jurymilglieder nun liegen in ersterer Hin
sicht die Zeugnisse vielgenannter preußischer Oberoffiziere
vor es mag also auch mit den anderen Tugenden der
Saeger schen Lederbehandlungsmittel seine volle Richtigkeit
haben Leichter ist die Prüfung eines Artikels der schon
von selbst zu den Sinnen Auge und Geruch spricht wie
z B die geschmackvoll arrangirten Parfümerien der Herren
Wolff und Schwindt aus Karlsruhe welche sich die patrio
tische Ausgabe gestellt haben zu zeigen daß auch auf diesem
Gebiet die traditionelle Bevorzugung ausländischen Fabri
kates nicht mehr gerechtfertigt fei indem die deutsche Par
sümerie Jndustrie nicht nur gleich Gediegenes leisten son
dern auch das Gute eben so hübsch auszustatten und in
feinen Krystallvasen Porzellan Dosen Flacons u s w
auf s Niedlichste zu Präsentiren weiß

Herr de la Gonillerie der französische Handelsminister
den ich vor drei Tagen in der Ausstellung sah mag so
wohl bei der Collectivausstellung der deutschen Parfümerie
sabriken wie bei der separaten Ausstellung der Herrn Wolss
und Schwindt mit einiger Besorgniß die gefährliche Con
cnrrenz wahrgenommen haben die einem lange Zeit beinahe
ausschließlich Pariser Industriezweig nun auf deutschem
Boden erwachsen ist

Carl Wilhelm 5
Aus Schmalkalden wird gemeldet daß daselbst

der Componist der Wacht am Rhein, Carl Wilhelm
am 26 August Nachmittags zwischen 2 und 3 Uhr ge
storben ist

Das Vaterland wird ihm ein treues Andenken bewah
ren denn sein waren die Klänge unter denen unsere Krie
ger zum Rhein und darüber hinaus in die blutige Feld
schlacht zogen sein war der Ruhm Tausende Hunderttau
sente mit ermnthigt angefeuert begeistert und noch im Tode
getröstet zu haben

Unauflöslich verflochten mit der Geschichte des Jahres
1879 bleibe sein Name

Karl Wilhelm wurde am 5 September 1815 in dem
thüringischen Stäbchen Schmalkalden geboren erhielt schon
frühzeitig von seinem Vater welcher Organist war den
ersten Unterricht in der Musik

Nachdem er in Kassel und Frankfurt a M seine
musikalische Studien fortgesetzt nahm er 1849 seinen
bleibenden Wohnsitz in Crefeld als Dirigent der dortigen
Liedertafel

Hier war es wo er am 11 Juli 1854 in einem
großen Concerte zur Feier der silbernen Hochzeit des jetzigen
Kaisers Wilhelm und der Kaiserin August die von ihm
componirte Wacht am Rhein von hundert Sängern zum
ersten Mal aufführen ließ wogegen ein Mitglied der Lie
dertafel das den Zorn des damals im Krimkriege siegreichen
Napoleon fürchtete förmliche Verwahrung einlegte weil eine
fclche Kundgebung eine höchst gefährliche Verwegenheit zu

nennen sei
Aber noch in demselben Jahre am 6 Juli ließ sich

der Prinz von Preußen jetzige Kaiser Wilhelm in Elber
felld vom Männerquartett der Gebrüder Steinhaus daS
Lied vortragen welches 16 Jahre später seine gegen Frank
reich marschirenden Heere zum Siege geleiten sollte

Wie es am Jahre 1879 nachdem es eigentlich nur in
den engeren Kreisen der Gesangvereine fortgelebt hatte ur
plötzlich bei dem ersten Schmettern der Kriegstrompete mit
aufsprang mit zum allgemeinen Heerbann warb und aus
allen deutschen Gauen dem begeisterten Volke in Waffen

Wie Donnerhall wie Schwertgeklirr und Wogenprall
voraufzog das ist noch in unser Aller Erinnerung frisch
unv lebendig

Im Jahre 1865 war der zum königl Mnfik Director
ernannteZComponist durch zunehmende Kränklichkeit genöthigt
von Crefeld in seine Vaterstadt Schmalkalden zurückgekehrt
und dort hat er seine letzten Lebensjahre in stiller Zurück
gezogenheit zugebracht

Das neue Deutsche Reich setzte ihm durch den Reichs
kanzler eine Jahrespension aus der Kaiser ehrte ihn durch
ein Ordenszeicheu die Kaiserin durch eine ihm eigens ge
widmete goldene Denkmünze die deutschen Gesangvereine
durch eine besondere Wilhelmsstiftung Im Andenken des
deutschen Volkes wird er unvergessen bleiben

Ausführliches über ihn hat die bei Franz Lipperheide
in Berlin erschienene Schrift Die Wacht am Rhein mit
getheilt welcher auch sein wohl getroffenes Bildniß und
das Facsimile seiner Tondichtung beigefügt sind

Woraus ich paß
Aus dem Dänischen de Ertk Bögh

Sage wer es sagen kann
Wie bekomm ich einen Mann
Der gefällt
Aller Welt
Ach da ist nicht leicht bestellt
Freier eine ganze Schaar
Hatt ich schon doch sonderbar
Die bisher
Mein Verkehr
Machten mir da Herz nicht schwer
Noch bei Keinem fand ich wa
Einem gleich auf dem ich paß
An Gestalt
Ließ mich bald
Halb und halb nicht Einer kalt
Ja ich will ihn schildern hier
In Person ich male Dir
Sein Gesicht
Wie e spricht
Ach das fällt so schwer mir nicht
Vor mir steht er immerdar
Hoch und schlank und schwarze Haar
Lächeln viel
Trotz Profil
Kühnheit Nase Römerstyl
Stirne hoch und stolz und frei
Augen voller Schwärmerei
Poesie
Melancholie
Und so Manches noch auf ie
MauneSwesen Mannesgang
Und die Stimme Harfenklang
Jede Stund
Giebt sein Mund
Nichts als Witz und Laune kund
Uebrigens fällt mir nicht ein
Daß er engelgleich o min
An dem Herrn
Seh ich gern
Hausstandsmängel noch nicht fern
Finster ist er bald im Groll
Wie ein Türke wild und toll
Bald so weich
Lämmergleich
Daran kennst Du ihn sogleich
Trifft auf Deinen Wege dich
Solch ein Mann so denk an mich
Doch es sei
Kommt herbei
Einer oder zwei auch drei
Gönn in HerzenSeinigkeit
Mir die kleinste Kleinigkeit
Frag vorher
Jeden sehr
Ob er auch ein Millionär
Sagt Dir Einer ja fürwahr
Dann ist Alle Alle klar
Andre wa
Andre laß
Dieser ist S worauf ich paß

Hugo Aaedcke

Der liebenswürdige dänische Dichter Bögh ist wie seine
Gedichte in Deutschland noch wenig bekannt wir sanden ihn
bisher nur erwähnt von Strodtmann inj seinem Buche über Däne
mark der auch ein kleine Gedicht aus dem Dänische übertragen hat

D R
viirsen Versammlung in Halle am 28 August 187S

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Oesterreichische Silbergulde 94
Weizen 1000 Kilo in seineren Qualitäten anfangs unverändert am

Schlüsse matt absallende und sehlerhaste Sorten bei starkem
Angebot zu billigeren Preisen schwer zu placiren 84 98 Thlr
bezahlt

Roggen 1000 Kilo in seiner Qualität bis 75 Thlr bez
Gerste 1000 Kilo Chevalier ist heute gehandelt und bi 72 Thlr

bezahlt 150 Psd B 64 Thlr andere seine Sorten bis 2 Thlr
billiger Landgerste bis 70 Thlr bez sehlerhaste bedeutend billi
ger 59 63 Thlr 52 56 Thlr p 150 Psd B

Gerswimal 50 Kilo neues 5 Thlr angeboten alte unter S
Thlr nicht zu haben

Haser 1000 Kilo neuer bi Sk Thlr alter bis 61 Thlr 32 33 Thlr
resp 35 36 Thlr p 100 Psd B

Hlllsenfrltchte 1000 Silo ohne Handel
Kümmel unverändert 10 11 Thlr
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo lLupinen 1000 Kilo s Geschäft
Kleesaaten 5V Kilo 1
Otlsaaten 1000 Kilo Raps ohne Aenderung 87 89 Thlr 78 bi

30 Thlr p 152 Psd B Mohn blauer 180 Thlr bezahlt
154 Thlr p 136 Psd B

Stärke 50 Kilo sest 10V 10 Thlr incl bez
Tpiritu 10,000 Liter pCt scst Kartossel 25 Thlr Rüben

23V Thlr bezahlt
Rüböt 50 Kilo 10 Thlr angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo ohne Aenderung
Peiroleum deutsche 50 Kilo ohne Aenderung
Rübensyrup 50 Kilo 3V, 4 Thlr bez
Rübenmelasse 50 Kilo 46 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo gesucht
Kirschen 50 Kilo gesucht
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 15 Thlr bezahlt
Oeltnchen 50 Kilo loco 2 2 Thlr bez
Futtermehl 5,0 Kilo 3 3 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 /z Thlr Weizen 1 2 Thlr
Heu 50 Kilo 1 Thlr bez
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Regierunns Aezirk ZUersekm g
Bekanntmachung

den Remoute Ankauf pro 1873 betreffend
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei uud ausnahmsweise vier

und fünf Jahren sind im Bezirke der Königlichen Regierung zu Mersebnrg für dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

29 Dübeu30 Eileuburg1 September Torgau
Die von der Militär Kommission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen

und gegen stempelpflichtige Quittung sofort baar bezahlt
Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig

machen sind vom Käufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der sämmtlichen Unkosten
zurückzunehmen

Krippensetzer sind vom Ankauf ausgeschlossen
Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkaufte Pferde eine neue starke

rindlederne Trense mit starkem zweckmäßigen Gebiß eine starke Kopfhalfter von Leder oder
Hanf mit zwei mindestens sechs Fuß langen starken Stricken ohne besondere Vergütung
mitzugeben

Berlin den 6 März 1873
Kriegs Ministerium Abtheilung für das Remoute Weseu

gez von Schoen ZUentzel von ZUüber

Losden örsedisn unä ist In IlkQ LavIiIianttlnuAvu sowie in äer üxpeättlou
üleses LIattvs xu kaken

Nittvlävutselies

unäokst für
Iie I roviiliü Haelisen ul lie devaelidarten tleutsolivii KsvdiotstlieUv

naell iiiilil kvn tt el en nmi tu Älltl itet i I lill etl lliii ul iAiu ck l
08toour86 vt i iüetilt

Äsr SZlemdirt liis zuin 25 August cr
rsis einer Kummer 5

Die Erneuerung der Loose
zur 3 Klasse bringe ich hierdurch in Erinnerung

Der König liche Lotterie Einnehmer l i

Einen tüchtigen suchenIlallv a 8 5 MsevMWßrei
I Iti li Ischließt sich bei der Sedaufeier zum Essen der Stadtschützen

Gesellschaft an wer sich zu beteiligen wünscht hat sich bis zum
Sonntag vorher beim Kastellan daselbst anzumelden

M k AugustAnsang z Uhr En trse an d Kasse 2 Abonncmentsk arten giiltig E Böruer

In der Cholerazeit 1866 haben sich die
ködert r z i ns sche eisenhaltigen Li
qnenre Eisen Llqueur Eisen Magenbitter u
Eisen Branntwein außerordentlich wirksam
bewährt Dieselben erhalten diese ausgezeich
nete Wirkung durch ihren Eisen und Äitter
loffgehalt Der Detail Verkauf derselben
befindet sich

Hamburg bei I Heimerdinger Neuer
Wall Telicat sseuhandlung

Frankfurt a/Main bei Georg Sche
pkler Delicatessenhandlung

Berlin bei August Paulus Nachfolger
Brüderstraße 28

Halle a/S bei C F Baentsch
Auetion

Sounabend den 26 August er Vor
mittag 11 Uhr soll im Gasthof zum rothen
Rotz Leipzigerstratze Nr 74 für fremde
Rechnung

1 Fuchswallach Ostpreuße
stark gebaut geritten u gefahren
gegen baare Zahlung versteigert werden

W Elfte Auct Eommifsar
Zu verkaufen

2 birkene Kleidersecretaire 1 birkene
Kommode n 1 Kleiderschrank alles neu

Steg 6

Auction
Freitag den 29 August Nachm 2 Uhr

versteigere ich gr Ulrichestraße 18 eiueu
Fraueu Nachlatz und zwar Garderobe
Belten Leib n Bettwäsche feine u gewöhn
liche Möbel 1 gr u 1 kl Wanruhr Kücheu

g eräthe u dgl m Brandt
Haus Verkauf

Mein Haus mit Garten Steiuweg 42
gut rentirend beabsichtige ich unter
günstigen Bedingu ngen zn verk aufen

1266 H sof od 1 Ociober auf sichere
Hhpoth auszuleihen Zu erfr in der Exped

Ein altes Sopha und desgl ein Ärot
schrank billig zu verkaufen Lonisenstr 1t p

Heder äie unä äon Lrfolz
6es ep8in sekreidt äer doedsoxesskeno
kelekrts Dr Lax r iii 49 tleder

iiä Äleer Ls botsa siek mir
lüetexevdeitsii tss ep in in ssiiier ASllneii
VirliunA ru erproben Oss kepsin uräe
snxevaii lt 1 dei Appetitlosigkeit 2 bei
träger Veräaunvx Z bei luüigestion mit
Lreetlllsiguiig t bei Asgenestsrrti ö bei
akuter ikokol Ver iktllNA k bei Lock
brennen 7 bei Obninscbt als Inckixestions
folgen 8 bei übermsssixer LäurebilckunZ
9 bei Aaxenkrümpk In cken Bällen 3 5
K 7 9 stellte sieb ckie wobltbätiAe Vir
kunß innerbatb IS Ginnten ein in cken au
ckern Men varen inebr Kaben notkvencki
ckie VirknnA erkolxte aber siebtlieb svbon
im I aufe eines balben bis Aanaen Laxes

kepsill kastlllon
dsrsitet us sp8inum aotivum

von Dr 1 Zl rM U t
in Lokackteln a 10 Hr
Dr Aarquart 8

per 15 Verkäukliek in
H Ue bei Uvlmdolä äe omp

Bekanntmachung
Es ist von Wichtigkeit daß bei den Adressen der Briefe und Packete namentlich

nach großen Orten die Wohnungs Angabe stets an einer bestimmten Stelle und zwar unten
rechts unmittelbar unter der Angabe des Bestimmungsortes erfolge Durch das Umherirren
des Auges der sortirenden Beamten auf den Adressen entstehen Verzögerungen welche da
der Dienst auf Verwerthung des kleinsten Zeittheiles berechnet ist bei der Gesammtabwicke
lung des Betriebes empfindlich ins Gewicht fallen und den rechtzeitigen Antritt der Bestel
lungsgänge der Briefträger in Frage stellen

An das correspondirende Publikum ergeht daher das Ersuchen bei Anfertigung der
Brief Adressen den obigen Punkt im gemeinsamen Interesse gefälligst zu beachten

Berlin den 1 August 1873 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Sur RvruliAvon L zk tnni llmotmnAon jeäsr N ilUv itunKvn XU Orixinalpreisvn
nrveliiiluix von l ortis üvr sonstixvn empöeklt ick

Rie le
olinv

Retonr Tendnng
Ein Packet 10 H Val Gewicht IN Pfd

468 Gr, an Arno Mehlhorn in Ham
burg

Halle den 26 Angust 1873
Kaiserliches Post Amt

Als anscheinend gestohlen ist eine sil
berne Cylinderuhr mit silberne Kette goldneu
Zeigern römischen Ziffern Secundenzeigern
und goldnem Schieber inwendig mit der
Nummer 23,847 in Beschlag genommen wor
den Anzeigen über den Eigenthümer dieser
gerichtlich aufbewahrten Sachen sind mir zu
erstatten

Halle den 23 August 1873
Der Staats Anwalt

Ein Glaser Diamant ist zu verkaufen
Schmeerstraße 15

kaust zum höchsten Preise
A Teichmann Goldarbeiter gr KlauSstr 11

Fuhren werden angenommen
Harz 26 W Müller

Zum 1 October sucht einen mit guten
Zeugnissen versehenen Verwalter
Herm v Ka nffberg in Döbern b T org m

Ein Drescher der zugleich Düngergru
be mit herausschafft wird gesucht

gr Steinstra tze 36
Einen Böttchergesellen sucht auf eichene

und dauernde Arbeit bei hohem Lohn
Louis Heyer kl lUrichosttaße

Ein fleißiger ordentlicher Gaitenariieiter
findet dauernde Beschäfti g Ste inweg 28

Ein T orfmacher ges elpzigersu 33
Zum sofortigen Antritt oder zum 1 Octo

ber wild bei hohem Lohn ein Futterkuecht
gesucht bei C Jordau

Düringsvorf bei Landsberg

Kartoffel Verkauf
im Thiergarten des landwirthfchaftl Instituts
Morgens 8 9 Uhr

Ein großer Gummibanm n zwei btühende
Oleander verkaust billig Unterplan s

Eine Parthie alte Dachsteine verkauft billig
Spiegelgaffe 11

Ein Lattenstacket in gutem Zustande verk
Aug Albrecht Magdeburger Ehaufsee 4

Gersteustroh verkauft Zenkcrgasse 5
Zwei fette Schweine zu vei kaufen

Brauerei Giebichenstein
Ein Wagen

zu verkaufen
und großer Zughund steht

Gartengasse 8

Ein tüchtiger Wächterhund Ratte sänger
ist zu verkaufen Blücherstraße 6

Kaninchen verk Liebenauerstr 5 d

Einen Schriftsetzer Lehrling
sucht zu baldigem Antritt die

Gebauer Schwetschke sche
Buchdruckerei

Rathstunnel
Ein gewandter Kelluerbursche wird gesucht

Marktplatz 2

Frauen f Gartenarbeit verl Sieinweg 28

Putzmacherin Gesuch
ElM erste Arbeiterin welche schon meh

rere Jahre in einem seinen Putz Geschäft als
Solche suugirt hat uno auf Modell Arbei
ten gut bewandert ist wird bei hohem Ge
halt und freier Station zum sofortigen
Antritt zu engagiren gesucht

til
Putz und Modewaaren Handlnug

in Chemuitz

Gesucht
zum 1 October eine gute Köchin

Giebichenstein Uferstraße 1
Lina Rabe

Gesucht wird znm 1 Ociober ein ehrli
ches anständiges und zuverlässiges Mäd
cheu für Uüche und Hausarbeit Mel
düngen in der Buchhandlung des Waisen
Hauses bei Buchhändler Bertram

Ein für Küche u HauSarb brauchb Mäd
chen such t 1 Oct Fr Justizr v Biereu

Ein ordentliches Mädchen wird 1 Tept
gesucht Schmeerstraße 15 im Laden

Ein arbeitsames Mädchen von auswärts
wird zum 1 October gesucht im

StadtschützenhauS Königsplatz 1

Für zwei Kinder wiro zum 1 October ei
Kindermädchen bei gutnn Lohn gesucht

Leipzigerstraße 18 1 Tr
Sprechstunden von 1 3 Uhr Nachmittags

Gesucht ein Mädchen zur Wartung eines
Kindes f d Nachm Rann Str 2 im Laden

Ein j anst Mädchen s für Küche u HauS
arb 1 Oct Stelle Zu erfr Freudenplan 4

zxS Ei recht ord Mädcheu v auherh
von empfehlendem Aeußeren uud 5 Jahre bei
einer Herrsch wünscht I Oct sür Küche u
Hausarbeit Di enst d urch Frau Deparade

zxz 2 Burschen v Lande wünschen
1 Sept Dienst als HauSbnrsch oder bei
1 Pferd d Frau Deparade gr Schlamm 16

Ein junges anst Mädchen sucht eine leichte
Stelle in ein Geschäft als Ladengehülfin

Graseweg 1 3 1 Tr
Eine Herrschaft Wohnung mit Wagenre

mise und Pferdestall auch Mitbenutzung des
Gartens zu vermiethen Näheres in der
Expld d Bl

Zu vermiethen ein kleiner Laden nebst Woh
nung zum 1 October zu bez Bechersdof 7

Eine freuntl gel gene Wohnung im Gar
ten in Giebichenstein vou 3 St K K K
c zu verm u 1 Oct zu bez Näh i d Exp

Die 2 Etage Iägeiplatz 2 best aus 3
St und Zub ist 1 October zu beziehen

ki e klt ii 8 ibt li miliidl Iim j ikl i l OelM i ei z
Ix zielu l l

l Vi l i i xei illÄ55t 8
12t H Wohn zu verm Re lsstr 5
Eine freundl möbl Stube mit Cabinet an

einen einzelnen Herrn sofort zu vermiethen

1 1 Tr
Möbl t u K höh sofort oder

i Sept zu vermiethen Ober ipzigerstr 44
Möbl St mit Bett verm gr Ulrichsstr 5t
Eine möbl Stube und Kammer passend

für zwei Herren zu vermiethen
Steiutho r 18 bei Brügert Zi mmerm str

Möbl Stuben verm Geiftstr 67 i Lad
Schläfst mit Nath haukgasse 13
Gesucht per 1 September eine fein möbl

Stube nebst Kammer Gcs Offerten L C
sind in der Exped d Bl niederzulegen

Wegen Giundstücksoeikauf wird vom 1
October ein Logis von pünktlich zahlenden
Leuten ohne Kinder zu miethen gesucht Avr
unter H S S sind in der Exped d Bl
niederzulegen

Am Mittwoch Abend aus KökerS Bade
über tie Mühlenbrücke nach d m Markte und
Leipzigerstraße ein Ohrring verloren Dem
Zinder bei Abgab angemessene Belohnung

gr BranhanSgasse 2 2 Tr

Brauner Damenstrohhut
gesunden Zum Saalschlöfzchen Eonditoret
u Eas in Giebichenstein

Eine goldene Brille gesunden Abzuholen
Geiststraße 23

Familien Nachrichten
Heute Morgen 4 Uhr wurde meine liebe

Frau Marie geb Spielberg von einem
kräftigen Jungen glücklich entbunden

Halle den 28 August 1873
vr Julius Hariug

Toves Auzeigt
Gestern Nachmittag 3 Uhr entschlief nach

langen Leiden unsere liebe gute Tochter Frida

im Alter von 3 Jahren 1 Monat Diese
Trauer Nachricht widmet Freunden und Ver
wandten Um stilles Beileid bitten

Friedrich Güusch und Frau
Halle den 28 August 187 Z

Bad
Freitag den 26 August

Kmm MeliiniltsW WWi t
Anfang 4 Uh r W II

Volksküche kl Klausstratze 5
Freitag Graupen mil Rindfleisch

dn

8

Für die Redaction verantwortlich v Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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